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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

26.10. Geotechnik in der kommunalen Tiefbaupraxis 
27.10. Niederschlagswasserbeseitigung –  

Durchführung und Refinanzierung der Kosten 
28.10. REACH und GHS / CLP – Grundlagenseminar 
29.10. Inhalts- und Nebenbestimmungen zu Genehmigungs-

bescheiden im Bau- und Umweltrecht 
02.11. Die Umweltprüfung in der Bauleitplanung 
05.11. Naturwissenschaftliche Grundlagen für die Umwelt-

verwaltung - Themenschwerpunkt Hydrogeologie, 
Grundwasser 

09.11. Verpackungsvorschriften - PPWR/ VerpackDG 
10.11. Bodenschutzrecht und Altlastensanierung 
11.11. Alte Deponien - Neue Herausforderungen und Chan-

cen - Stilllegungs- und Nachsorgephase 
16.11. Das Naturschutzrecht – Grundlagen und Aktuelles 
17.11. Probenahme fester, schlammiger und flüssiger  

Abfälle inkl. Anforderungen der LAGA PN-98 bzw.2-78 
18.11. Abrechnung von Bauleistungen nach VOB-C 2019/2023 

und HVA-A StB 2023 
19.11. Umweltprüfungen im Kontext bergbaulicher Vorhaben  
23.11. Verwertung mineralischer Abfälle 
25.11. Beprobung fester Abfälle nach  

LAGA PN 98 sowie DIN 19698-1 und DIN 19698-2 
26.11. Grundlagen des Abfallrechts für Einsteiger 
30.11. Probenahme Kühlwasseranlagen 
09.12. Schadstoffkataster bei Rückbau von Gebäuden 
20.01. Verträge am Bau – Vertragsgestaltung, Beschaffung 
21.01. erweiterte Hersteller-Verantwortung EPR 
25.01. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen in Anlagen 

mit wS 
27.01. Erkundung von Rüstungsaltstandorten 
26.01. Gerüche im Genehmigungsverfahren 
15.02. Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
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Exklusive Präsenzseminare seit 1990 
 
 

IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. 
   

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
mailto:steinke@iwu-ev.de
https://iwu-ev.de/seminar/unfaelle-mit-wassergefaehrdenden-stoffen/
https://iwu-ev.de/seminar/unfaelle-mit-wassergefaehrdenden-stoffen/
https://iwu-ev.de/kontakt-impressum/die-anfahrt-zum-seminarraum/
https://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt  
am 22. Oktober 2026 das Seminar 

Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen 
an ortsfesten Anlagen 

 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 
 

Das Seminar gibt einen Überblick über die rechtlichen 
Grundlagen des Umgangs mit wassergefährdenden Stof-
fen an ortsfesten Anlagen nach Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) und AwSV. Schwerpunkt sind die Anforderungen 
an die unterschiedlichen Anlagentypen (LAU-, HBV-, JGS-
, Biogas- und Heizölverbraucheranlagen), Wassergefähr-
dungsklassen und Gefährdungsstufen sowie das 3-Bar-
rieren-Schutzkonzept und die Betreiber- und Fachbe-
triebspflichten nach AwSV. 
 

Besonderes Augenmerk gilt dokumentierten Schadenfäl-
len aus der Sachverständigentätigkeit – Heizöl-, Diesel- 
und Altölaustritte sowie Vorfälle an Biogas- und JGS-
Anlagen. Typische Ursachen wie Materialermüdung, Kor-
rosion, Bedienfehler, Überfüllung und Naturereignisse 
werden anhand von Praxisbeispielen aufgezeigt; Desta-
tis-Kennzahlen (2022: 586 Unfälle an ortsfesten Anlagen, 
7,1 Mio. Liter) ordnen die Fälle ein. Den Abschluss bilden 
Sofortmaßnahmen, Meldepflichten und Hinweise zur Prä-
vention. 
 

Das Seminar wendet sich an Sie, als Gewässerschutzbe-
auftragte und verantwortliche Mitarbeiter von Unterneh-
men, die mit wassergefährdenden oder gefährlichen 
Stoffen umgehen, Anlagen betreiben oder mit Gefahr-
stofftransporten befasst sind. 
 

Mitarbeiter von Ingenieurbüros, Verbänden, Kommunen 
sowie Umwelt- und Wasserwirtschaftsverwaltungen, Be-
trieblich Verantwortliche in einem Fachbetrieb nach 
AwSV sowie der mit Natur-, Gewässerschutz- und Bo-
denschutz befassten Umweltbehörden werden ebenfalls 
angesprochen. 
 

Referent: 

Dipl.-Ing. Andreas Dreier, 

Sachverständiger nach § 52 AwSV, Buseck-Trohe 
 

 
PROGRAMM 

Donnerstag, 22. Oktober 2026 

09:30 Uhr Begrüßung und Einführung in den Vortragstag 
- Begrüßung, Personenvorstellung und SV-

Tätigkeit (SwS e. V.) 

- Ziele des Vortrags und Agenda 
- Motivation: Relevanz von WGS-Unfällen heute 
- Rechtliche Grundlagen I – Wasserhaushaltsge-

setz (WHG) 

10:30 Uhr Kaffeepause 

10:45 Uhr Grundlagen WGS und AwSV 

- AwSV-Anlagentypen: LAU, HBV, JGS, Biogas, 
Heizöl 

- Wassergefährdungsklassen WGK 1–3 / Gefähr-
dungsstufen A–D 

- 3-Barrieren-Konzept: Primär-, Sekundär-, Terti-
ärschutz 

- Betreiberpflichten, Fachbetriebspflicht, Prüfin-
tervalle 

12:15 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr Schadensfälle aus der Praxis 
- Statistik Destatis 2022: 586 Fälle / 7,1 Mio. Liter 

- Häufige Ursachen: Korrosion, Materialermüdung, 
Bedienfehler 

- Naturereignisse: Hochwasser, Frost, Versagen 
von Dichtungen 

- Dokumentierte Fälle: Heizöl, Diesel, Altöl, Bio-
gas, JGS 

15:00 Uhr Kaffeepause 

15:15 Uhr Sofortmaßnahmen und Prävention 

- Austritt stoppen, Ausbreitung verhindern, Binde-
mittel 

- Meldekette: Polizei, Feuerwehr, Wasserbehörde, 
Alarmplan 

- Prävention: Wartung, Schulung, doppelwandige 
Systeme 

- Diskussion, Fragen und Verabschiedung 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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https://iwu-ev.de/seminar/unfaelle-mit-wassergefaehrdenden-stoffen/

